
Drei Steeler im
Blick des
Bundestrainers
Steele.DieMountainbikerdes
SV Steele 11 waren am, ver-
gangenen Wochenende gleich
bei drei nationalen und inter-
nationalen Rennveranstaltun-
gen unterwegs. Ben Zwiehoff
startete am Samstag bei der
Bundessichtung in Kirchzar-
ten. Im Slalom landete er nach
einem Sturz nur auf Rang
zehn, machte dieses Missge-
schick jedoch im zweiten Lauf
durch einen guten vierten
Platz wieder wett. Durch die
bisherigen Saisonergebnisse
ist der Mountainbike-Bundes-
trainer auf Ben Zwiehoff und
auch dessen Vereinskollegen
Norman Brassel und Marvin
Jeusfeld aufmerksam gewor-
den und hat sie für das kom-
mendeWochenende zu einem
internationalen Rennen nach
Frankreich eingeladen.
Lea Schleifenbaum startete

unterdessen nach ihrem Ein-
satz bei der Europameister-
schaft am Wochenende beim
vierten Lauf des „4Cross-Welt-
Cup“ in Leogang (Österreich),
wo sie nach einem 15. Platz in
der Qualifikation erstmals in
den Finalläufen eines Welt-
Cups fahren durfte. In der
Tageswertung belegte die Stee-
lerin amEnde Rang 15, sicher-
te sich damit ihre ersten 100
Punkte in der „4Cross“-Welt-
rangliste und startet als nächs-
tes in vier Wochen bei der
Deutschen „4Cross“-Meister-
schaft in Schwalmstadt.
Weitere SV-Fahrer gingen

derweil beim Rheinland-Pfalz-
Cup in Bergisch-Gladbach auf
die Strecke. Dabei siegte Sean
Feldhaus in der U15 Klasse,
Team-Kollegin Mara Steffen
erfuhr sich einen zweitenPlatz
in der weiblichen U15-Klasse.
Nach langer Verletzung stand
für Nico Sander (U17) am
Ende ein 11. Rang zu Buche.
Für Michael Osinski lief es

in der Herren Klasse gar nicht
gut. Er verlor nach dem Start
den Anschluss an die Füh-
rungsgruppe und erreichte im
Zielsprint nur Platz 12. MaFu

Claudia Roth
kommt ins Grend
Steele. Am kommenden
Sonntag, 27. Juni, besucht die
Bundesvorsitzende der Grü-
nen, Claudia Roth, um 14 Uhr
das KulturzentrumGrend, um
sich über die dortige Kultur-
arbeit zu informieren. Beglei-
tet wird sie vomEssener Land-
tagsabgeordneten Mehrdad
Mostofizadeh, den heimi-
schen Bundestagsabgeordne-
ten Kai Gehring und Markus
Kurth sowie von Andrea Swo-
boda und BörjeWichert, Spre-
cherin und Sprecher der Grü-
nen im Ruhrgebiet.
Anschließend versteigern

Claudia Roth und Markus
Kurth, der auch behinderten-
politischer Sprecher der Grü-
nen im Bundestag ist, für die
Initiative „Insiderart“ ab 16
Uhr Kunstwerke im Gruga-
Park beim Tag der Begegnung
des Landschaftsverbands
Rheinland. „Insiderart“ ist
Kunst von Menschen mit
unterschiedlichen Handicaps.

TB 1900 Überruhr
steht im Pokalfinale
Überruhr.Nach der gewonne-
nen Meisterschaft sind die
Basketballer des Turnerbund
1900 Überruhr nun heiß auf
das Double. Am kommenden
Sonntag, 27. Juni, geht es im
Pokalfinale gegendenBezirks-
ligaaufsteiger TSV Viktoria
Mülheim um den Kreispokal.
Gespielt wird ab 14 Uhr im
Nord-Ost-Gymnasium an der
Katzenbruchstraße 79.

Freitag, 25. Juni:
Überruhr. Am sechsten Tag der
vierten Kulturwoche Über-
ruhr zeigen die Überruhrer
Sportvereine den Besuchern
die Bandbreite ihres Könnens.
Am Vormittag steht zunächst
der Schulsport im Focus der
Vereine. Auf der Bezirkssport-
anlage, Überruhrstr. 298,
demonstriert der Turnverein
„Germania“ von 9 bis 13 Uhr
die verschiedenen Schulsport-
arten. In der Sporthalle Klap-
perstr. präsentiert ab 10 Uhr
der SV „Teutonia“ Überruhr
den Fußballsport, der „Turner-
bund 1900“ Überruhr ab 16
Uhr den Volleyballsport, die
SG Überruhr ab 18 Uhr den
Handballsport.
Die „Schachfreunde“ Über-

ruhr veranstalten ab 18 Uhr
ein Simultanschachturnier.
Auf den Tennisplätzen, Mön-
ckhoffstr. 7, bietet der Tennis-
club Überruhr 1973 e.V. von
10 bis 17 Uhr „Tennis zum
Schnuppern“ an. Am“Bürger-
treff“, Nockwinkel 64, findet
ab 18 Uhr ein „Open-

Air“-Konzert mit den Bands
„Sadosander“, „Skaw Float“
und „Van Glasgow“ statt. Ab
19.30Uhr tritt der Rocksänger
Bernd Mehring mit Rock- und
Pop-Klassikern der letzten 50
Jahre auf.
Heisingen. Beim Deutschen
Roten Kreuz kann in der Zeit
von 15 bis 19 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Stem-
mering 20, Blut gespendet
werden.
Südost. Das monatliche Tref-
fen des Kreativkreises der
Franziskaner Gemeinde Hl.
Kreuz beginnt um 18 Uhr im
Gemeindesaal, Franziskaner-
straße 69.
Eiberg. Beim Bibelabend der
evangelischen Gemeinde um
18.30 Uhr Uhr im Bodel-
schwingh-Haus, Jaspersweg
14, mit Pfarrer Olaf Zechlin
steht das Leben und Wirken
des Schweizer Reformators
Johannes Calvin im Mittel-
punkt des Abends.
DerAbendsegenbeginnt um

20 Uhr mit meditativer Musik
und modernen christlichen
Liedern.

Samstag, 26. Juni:
Überruhr. Am siebten Tag der
vierten Kulturwoche Über-
ruhr findet von 12 bis 17 Uhr
das „Große Kinderfest“ in und
an der Johann-Peter-Hebel-
Schule, Klapperstr. statt. In
der Sporthalle Klapperstr.
startet um 11 Uhr das Pro-
gramm „Überruhr in Bewe-
gung“. Bis 18 Uhr gibt es Prä-
sentationenvonFußball,Gym-
nastik, Breakdance, Ballett,
Basketball, Handball und
Badminton. Am „Bürgertreff“,
Nockwinkel 64, spielt ab 18
Uhr die Rockband „Wayne-
Schlegel“ Rock’n Roll, Soul,
Pop, Blues und Balladen 3
Stunden lang.
Kupferdreh. Die Tageswande-
rung des Sauerländischen
Gebirgsvereins (SGV) von 18
km am linken Niederrhein
verläuft von Straelen aus über
Westerbröck-Vriewater-
Zwartwater-Klooster nach
Venlo. Abfahrt von Kupfer-
dreh ist um 6.57 Uhr mit S 9
zum Treffen mit den anderen
Teilnehmern um 7.25 Uhr in

der Haupthalle des Essener
Hauptbahnhofs. Abfahrt nach
Krefeld Hbf ist um 7.45 Uhr
mit RE 2.
Kray. Unter dem Motto „End-
lich ist der Sommer da“ lädt
die evangelische Gemeinde
um 15 Uhr zum Senioren-
Nachmittag mit einem bunten
Programm imGemeindehaus,
Leither Straße 33, ein.
Huttrop.Unter dem Leitthema
„Mutig für Gott“ beginnt um
15 Uhr das Gemeindefest St.
Bonifatius mit vielseitigem
Programm in und amGemein-
dehaus, Moltkestraße 162.
Heisingen. Das Gemeindefest
„Rund um den grünen Turm“
der katholischen Gemeinde
St. Georg startet um 15Uhr an
der Heisinger Str. 480. Viele
Attraktionen erwarten die
Besucher sowie ein reichhalti-
ges Angebot von lukulischen
Spezialitäten.
Byfang. Der Kinderchor St.
Barbara und die KJG Byfang
laden zumMusical „König der
Löwen“ um 18 Uhr im
Gemeindeheim, Nöckersberg
69, ein. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 27. Juni:
Überruhr. Am 8. und letzten
Tag der 4. Kulturwoche Über-
ruhr steht das 4. Chor- und
Musikfestival Ruhrhalbinsel
auf dem Programm. Ausrich-
ter ist derMGV „Sängerbund“
1887Überruhr, Beginn 10Uhr
am „Bürgertreff“, Nockwinkel
64. 21 Chöre und Musikgrup-
pen mit über 500 Akteuren
gestalten ganztägig ein Dauer-
konzert der Superlative. Ab
19.30Uhr spielt die Band „The
Sputniks“ Oldies und aktuelle
Hits. Den feierlichen Schluss-
punkt der 4. Kulturwoche
Überruhr bildet gegen 22 Uhr
auf dem Bürgertreff Freigelän-
de das spektakuläre „Höhen-
feuerwerk“.
Kupferdreh. Die Morgenwan-
derung des Sauerländischen
Gebirgsvereins (SGV) von 11
km führt vom Marktplatz aus
über Stauseebogen-Lützen-
rath-Lindau-Rote Mühle(Ein-
kehr) nach Kupferdreh-Mitte
zurück. Abmarsch ist um 9.15
Uhr von der Wandertafel am
Marktplatz.

Huttrop.Mit einem Festgottes-
dienst um 11 Uhr mit dem
Chor der afrikanischen
Gemeinde beginnt der 2. Tag
des Gemeindefestes St. Boni-
fatius. Im Gemeindehaus,
Moltkestr. 162, gibt es bei der
großen Tombola wieder schö-
ne Gewinne für die Besucher.
Heisingen. Der zweite Tag des
Gemeindefestes St. Georg
startet nach dem11.30Gottes-
dienst rund um die Gemeinde-
kirche, Heisinger Straße 480.
Heisingen. Südost. Die evan-
gelische Gemeinde lädt um 11
Uhr zum Konzert „Raum und
Klang“ in der Auferstehungs-
kirche, Manteuffelstr./Ecke
Steubenstr. ein. Mitwirkende
sind „Consortium paulinum“
und die Jugendkantorei der
Auferstehungskirche. Die Lei-
tung hat Stefanie Westertei-
cher. Eintritt frei.
Byfang.Das gestern aufgeführ-
te Musical „König der Löwen“
wird heute um 16 Uhr vom
Kinderchor St. Barbara und
der KJG Byfang roch einmal
im Gemeindeheim, Nöckers-
berg 69, aufgeführt.

Burgaltendorf. Der Heimat-
und Burgverein lädt um 17
Uhrwieder zu „Text undTöne“
in der Burgruine ein. Autoren
des Freien Deutschen Auto-
renverbandes lesen Gedichte
und Geschichten über die gro-
ßen Städte Europas. Die Sop-
ranistin Annette Schiffer singt
Lieder aus Musicals.
Überruhr. Im Friedrich-Grae-
ber-Gemeindehaus, Überruhr-
straße 70c, findet um 17 Uhr
ein Kammermusikabend statt.
Auf dem Programm stehen
Werke von Chopin, Schu-
mann, Debussy u.a. für Saxo-
phon und Klavier. Ausführen-
de sind Nicole Schillings
(Saxophon) und Eugen Rja-
nov (Klavier). Eintritt frei.
Heisingen. Die ev. Gemeinde
veranstaltet um 18.30 Uhr in
der Pauluskirche, Stemmering
15, ein Konzert für Sopran,
FlöteundOrgel.Zuhören sind
Werke von Bach,, Händel,
Vivaldi, Bellini, Saint-Saens
u.a. Mitwirkende sind Stama-
tia Gerothanasi (Sopran),
Klaus-Peter Riemer (Querflö-
te) und Thorsten Laux (Orgel).

TERMINE AM WOCHENENDE

Hereinspaziert
Zum „Tag der Architektur“ präsentiert eine Architektin die energetische Sanierung eines Krayer Zechenhauses

Claudia Pospieszny

Kray. Werden. Die Projektbe-
teiligung an der Entwicklung
Schloss Hugenpoets trug der
Architektin Claudia Grotegut
Respekt ein – aber auch Skep-
sis. Geht’s auch etwas kleiner,
fragtemancherKunde erschla-
gen von den Dimensionen des
Objekts.
Voilà – es geht kleiner. Zum

diesjährigen „Tag der Archi-
tektur“ präsentiert die Werde-
ner Architektin am kommen-
den Wochenende ihre Arbeit
zur Umgestaltung und energe-
tischen Sanierung eines
Zechenhauses an der Mer-
ziger Aue 5 in Kray.
Ein Projekt, das ihr beson-

ders am Herzen liegt. Nicht
brachiale Eingriffe in die
ursprüngliche Architektur mit
Glas und Edelstahl, übergro-
ßen Fenstern und Anbauten
stand hierbei im Vordergrund,
sondern der Erhalt des
ursprünglichen Charakters.
Eine Vorgabe, die Bauherr
Karsten Wilmsmann machte:
„Das Haus ist 1920 errichtet
worden und befand sich
immer in Familienbesitz.“ So
nächtigte der Bauherr als Kind
unter dem Dach und nutzt
zwischenzeitlich - mit Ehefrau
Eva - die Gesamtfläche.
Doch das junge Ehepaar

wollte die Heizanlage moder-
nisieren, das Haus dämmen,
kleine bauliche Veränderun-
gen im Inneren des Hauses
schaffen. „Wir haben zunächst
drei Energiekonzepte ausge-
arbeitet.“ Das für sie passende
suchte die Familie Wilms-
mann aus. „Die Bauherren
waren überrascht, dass man
eine energetische Sanierung
auch in modularer Bauweise
ausführen kann.“ So sind
Solar-Module nachrüstbar,
ebenso ein Warmwasserspei-
cher, „denn wir wollten das
Budget nicht überschreiten.“
Gleichzeitig jedoch wollten
sich Eva und Karsten Wilms-

mann alle Optionen für die
Zukunft offen halten, „um bei
technischen Neuerungen
reagieren zu können“, erklärt
Grotegut. Den Blick auf die

Kosten richtete die Architek-
tin auch beim Einbau der
Holzfenster, „wir sind damit
unter demPreis für Kunststoff-
fenster geblieben“, sagt Grote-

gut.Vonder erstenPlanungbis
hin zur Fertigstellung der Fas-
sadensanierung und dem neu-
en Eingangsbereich arbeitete
die Werdenerin rund neun

Monate an dem Zechendop-
pelhaus. Am Wochenende,
zum Tag der Architektur, wird
sie in Kray zugegen sein, um
Interessierte zu beraten.

Hinter der Luke im oberen Bereich befand sich einst der Taubenschlag – heute verbirgt sich hinter der Tür Stauraum. Fotos: Privat

Architektin Claudia Grotegut präsentiert zum „Tag der Architektur“
ihre Arbeit an einem Zechenhaus in Kray. Foto: cp

Im Rahmen des „Tages der
Architektur 2010“ öffnen die
Bauherren Karsten und Eva
Wilmsmann am Samstag und
Sonntag (26. und 27. Juni) in
der Zeit von 13 bis 16 Uhr ihr
Haus Bürgern, die sich im
Hause Merziger Aue 5 in Kray
exemplarisch über die Mög-
lichkeiten energetischer
Sanierung von Zechenhäu-
sern informieren möchten.

TAG DER ARCHITEKTUR

Das Zechenhaus

Schüler laden
zum Konzert
des Orchesters
Steele. Im August 2007 wurde
ein Orchester am Gymnasium
an der Wolfskuhle gegründet
um den Schülern die Gelegen-
heit zu bieten, sich auch im
Bereich der Orchestermusik
zu betätigen; an der Schule
gab es bereits ein langjähriges
Big Band-Projekt für den
Bereich Jazz/Rock/Soul/
Blues.
Aus einerHandvollMusiker

ist ein Ensemble von mittler-
weile 25 Musikern geworden,
das auf mehrere erfolgreiche
Konzerte zurückblicken kann,
darunter das letzte Projekt
„Was Ihr wollt“ in Zusammen-
arbeit mit der traditionsrei-
chen Theatergruppe des Gym-
nasiums an der Wolfskuhle.
Gespielt werden außer klas-

sischenWerken auch Filmmu-
sik und irische Stücke. Schüle-
rinnen und Schüler aus allen
Jahrgangsstufen haben die
Möglichkeit die musikalische
Arbeit mit zu gestalten.
Dieses Jahr werden zum ers-

tenMalMitglieder verabschie-
det, die abiturbedingt die
Schule verlassen – vier Grün-
dungsmitglieder haben das 13.
Schuljahr erfolgreich vol-
lendet und gehen nun ihrer
Wege.
AusdiesemAnlass findet am

Samstag, 26. Juni, um 12 Uhr
in der Aula des Gymnasiums
an der Wolfskuhle ein Mati-
nee-Konzert unter Leitung
von Johan Malan statt. Der
Eintritt ist frei.

Steele. Rund 150 000 bis
200 000 Gäste erwarten die
Veranstalter auch in diesem
Jahr zum dreitägigen Fami-
lienfest Ruhr in Flammen auf
den Ruhrwiesen an der Heng-
lerstraße. Los geht’s heute um
16Uhr.DanneröffnenFahrge-
schäfte undMarkthändler ent-
lang des Ruhrwegs zwischen

Steeler Freibad und Kurt-
Schumacher-BrückedasSpek-
takel, das gegen 22 Uhr endet.
Die Hauptattraktion des

Festes erwartet die Besucher
am Samstag. Bereits um 10
Uhr können Karussells und
Auto-Scooter geentert werden
und die Bühnen werden
bespielt. Gegen 22Uhr steigen

dann die Fackeltaucher von
„Dive in“ in die Ruhr und wer-
den für zauberhaftes Licht
über dem Fluss sorgen. Bevor
um 23 Uhr das Höhenfeuer-
werk startet. Dank einer Aus-
nahmegenehmigung dürfen
dieBetreiber ihreFahrgeschäf-
te an diesem Tag bis 24 Uhr
geöffnet halten.

Wer zum Frühschoppen
wieder einsteigen mag, hat
dazu am Sonntag ab 11 Uhr
Gelegenheit. Auch an diesem
Tag haben die Attraktionen
des Volksfestes bis 20 Uhr
geöffnet.
Die Kurt-Schumacher-Brü-

cke übrigens wird am Samstag
vor dem Feuerwerk für den

Fahrzeugverkehr gesperrt.
Parkenkönnen„Ruhr inFlam-
men“-Touristen an allen drei
Tagen auf der Westfalenstra-
ße; dort wird eigens eine Fahr-
spur gesperrt. Die Evag wird
an allen drei Tagen nachBeob-
achtung der Vekehrslage im
Bereich um das Festareal Son-
derfahrten einrichten.

Am Samstag steht die „Ruhr in Flammen“
Höhenfeuerwerk am Samstag. Volksfest beginnt am heutigen Freitag

Besichtigen können Interes-
sierte am Samstag, 27. Juni,
13 bis 18 Uhr, auch das
Haus an der Heisinger
Memelstraße 17. Dort hat der
Bonner Landschaftsarchitekt
Manuel Sauer eine Wasser-
landschaft für einen Reihen-
hausgarten geschaffen mit
zweiteiligem Holzdeck, das
eine Erweiterung der Wohnflä-
che darstellt.

GARTENGESTALTUNG

Außenwohnfläche

WEH_1 NR.145

UNSERE STADTTEILE
RUHR · STEELE · KRAY · HUTTROP · ESSEN−OST · FRILLENDORF · ÜBERRUHR · BURGALTENDORF · KUPFERDREH · HEISINGEN · BYFANG

Freitag, 25. Juni 2010


